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Zu verkaufen
schöne, stabile Pflanzenboxen aus Stahl, auch als Hochbeet einsetzbar. 
Grössen und Farben individuell nach Ihren Wünschen.

AKTION für  
ihren Hofladen
«Heimisch»-Taschen

50 Stück gratis 
Aktion gültig bis 31.7.2020 

Jetzt bestellen:  
Tel. 044 217 77 33 

www.zbv.ch/shop
 

Mindestbestellmenge 50 Stück, 
gegen Abholung in Dübendorf. 

Zum Verkauf in ihrem Hofladen.

Wir beraten Sie in Ihren Anliegen

Der ZBV-Beratungsdienst unterstützt Sie,  
wenn Sie planen Ihren Betrieb neu auszurichten:

•  Analyse des Betriebes, 
Betriebsplanung, 
Finanzierung und Tragbarkeitsberechnung

• Baubewilligungsverfahren

• Hofübergabe

• Ertrags- und Verkehrswertschätzungen

Zögern Sie nicht und rufen Sie uns an unter 
Telefon 044 217 77 33 oder beratung@zbv.ch

Leserfoto 

Brigitte Gut, First (Ottikon) hat gestern diese Wetterstimmung eingefangen.  
«Da braut sich was zusammen». Herzlichen Dank 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Schützen Sie sich und Ihre 
Medikamente vor Hitze

Bald wird es wieder heiss, und erste 
Hitzewellen werden übers Land 
ziehen. Von einer Hitzewelle redet 
man dann, wenn die Temperatur 
mehrere Tage lang über 30°C liegt 
und nachts nicht unter 20°C sinkt.

Diese klimatische Situation kann ein 
Gesundheitsrisiko darstellen und die 
körperliche und geistige Leistungsfähig­
keit beeinträchtigen. Vor allem ältere 
Menschen, (chronisch) kranke Perso­
nen, Schwangere und Kleinkinder sind 
gefährdet. Aber auch Bäuerinnen und 
Bauern, die oft draussen arbeiten, mü­
sen an heissen Tagen besonders gut 

auf genügend Flüssigkeitszufuhr ach­
ten. Denn wird der Körper nicht aus­
reichend mit Wasser versorgt, treten 
Erschöpfungsgefühle auf. Wer sich zu 
lange in der Sonne aufhält, riskiert zu­
dem einen Sonnenstich oder gar einen 
Hitzschlag.

Hohe Temperaturen sind auch für 
Medikamente problematisch. Durch die 
Hitze kann sich ihre Wirkung verän­
dern. Asthmasprays, Zäpfchen oder 
Wirkstoffpflaster etwa werden in der 
Wärme unbrauchbar. Cremes können 
ihre Konsistenz verändern, Fette ver­
derben und Spraydosen explodieren. 
Besonders heiss wird es in einem par­
kierten Auto, auch im Schatten. Medi­
kamente sollten deshalb unter einem 

Vordersitz oder im Kofferraum verstaut 
werden, dort ist es am kühlsten. Einige 
Medikamente müssen immer kühl ge­
lagert werden, zum Beispiel Insulin. 
Dafür eignen sich Kühltaschen oder 
Styroporboxen. Das Medikament darf 
aber keinen direkten Kontakt zu den 
Kühlelementen haben, damit es nicht 
einfriert. Denn auch das kann die Wir­
kung verändern.

Sieht ein Medikament anders aus 
als gewohnt oder erwartet, sollte man 
vor der Anwendung beim Hausarzt 
oder bei der Apotheke um Rat fragen. 
Grundsätzlich lagert man Medikamen­
te unter 25° Grad.
n Patrik Hasler-Olbrych, Leiter Kommunikation  
und Zentrale Dienste

Aktuelles aus dem SBV

Statistik der Woche

Nach einem erfolgreichen Start ins 
Jahr 2020 stehen die Käseexporte 
aufgrund der Corona-Krise aktuell 
unter Druck. 

Im April und Mai lagen die Exporte mit 
4960 und 4757 Tonnen um 15,0  Pro­
zent bzw. 9,4 Prozent tiefer als im Vor­
jahr. Gleichzeitig haben die Importe 
(6360 und 6784 Tonnen) deutlich zuge­
nommen um 7,5 Prozent bzw. 21,7 Pro­
zent. 

Im Mai überstieg die Importmenge 
die Exportmenge um 2027 Tonnen (42,6 
Prozent).
n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsportrait:
Ackerbau mit Hartweizen, Dinkel, Emmer, Kör
nermais, Sonnenblumen, Zuckerrüben Chico
rée und Buntbrache. 18 ha LN und 6 ha Wald, 
Reben und 50 Hochstammbäume. Im Herbst 
mein 32 Jahre altes Hobby Zuckerrübenern-
te mit Grimme Maxtron.

Warum sind Sie Bauer geworden?
Beide Betriebe sind schon seit Generationen 
in unseren Händen (Mutter Oberwil)

Was gefällt Ihnen am Beruf?
Die Ruhe und die Kraft, die man tanken kann 
während der Arbeit.

Welche Ziele verfolgen Sie mit Ihrem 
Betrieb?
Die Förderung der Biodiversität liegt mir sehr 
am Herzen.

Welche Augaben übernehmen Sie, 
welche Ihre Frau?
Meine Frau pflegt die Reben und hilft bei der 
Obsternte mit. Sie arbeitet als Verkäuferin in 
einem Farbenladen und als selbstständige 
Malerin. Die Admin, den Ackerbau, den Wald 
und die Pflege der Obstbäume übernehme 
ich. Als Elektromonteur arbeite ich ca. 60 
Prozent im Service.

Wie ist Ihr Bezug zur nichtlandwirt-
schaftlichen Bevölkerung?

Gross, da in unserem Freundeskreis und bei 
der ausserlandwirtschaftlichen Tätigkeit die 
meisten nicht in der Landwirtschaft tätig sind.

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?
Das Konsumverhalten der Bevölkerung ist für 
uns sehr widersprüchlich. Da wir an der Gren
ze zu Deutschland wohnen, sehen wir wieder 
viele, kaum sind die Grenzen wegen der Co-
rona Kriese wieder offen, einkaufen. Auch 
Fahrzeuge mit Innerschweizer Kennzeichen 
sind da anzutreffen. Da geht uns viel verloren, 
nicht nur wirtschaftlich auch was den Zu-
sammenhalt angeht.

Was schätzen Sie am ZBV?
Die Unterstützung im administrativen Bereich, 
der immer wichtiger wird.

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Freunde einladen, Spieleabende mit Familie, 
im Rhein baden gehen, Haus renovieren.

Wer oder was hat Sie geprägt?
Das Jahr in Dänemark, menschlich wie land-
wirtschaftlich.

Gibt es ein Lebensmotto, das Sie begleitet?
Es gibt immer einen Weg.

  

«Es gibt immer  
einen Weg.»

Claudia und Turi Kramer
Alter:	 Beide 53 Jahre
Ort:	 Gräslikon
Zivilstand:	Verheiratet 4 Kinder, ein  
	 gemeinsames,  
	 28/26/23/10 Jahre alt
Beruf:	 Malerin, Landwirt und  
	 Elektromonteur
Hobbys:	 Wandern, Schwimmen,  
	 Skifahren und Renovieren

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Sturmschäden
Ein Sturmschaden ist ein Elementarschaden und wird von der Versicherung erst übernom-
men, wenn eine Windgeschwindigkeit von mindestens 75 km/h (10-Minuten-Mittel) er-
reicht wird. 75 km/h wird erreicht, wenn das Gehen erheblich erschwert ist, Äste von Bäu-
men brechen und Gartenmöbel umgeworfen und weggetragen werden.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: Telefon 044 217 77 50.
n ZBV Versicherungen

 

Auch der Käseexport leidet unter Corona. 
Bild: ZBV Bilderpool
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